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Gewerkschaftliches Gutachternetzwerk 

zur Akkreditierung neuer Studiengänge

Weiterentwicklung des Gutachternetzwerkes
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3. Struktur und Arbeitsweise des Netzwerkes

5. Zusammensetzung des Steuerkreises

4. Funktion des Steuerkreises
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Strategische Ziele bis 2011

1. Es besteht eine stabile Vernetzung mit dem 
Akkreditierungsrat, den Agenturen und dem studentischen Pool. 
Die gewerkschaftlichen Positionen sind eingebracht und werden 
berücksichtigt.

2. Unsere Gutachtern/innen sind gut qualifiziert und in den 
Auditteams und Gremien der Agenturen angemessen vertreten.

3. Die gewerkschaftlichen Vorstellungen für ein gutes Studium 
der Ingenieur- und Naturwissenschaften und der Informatik sind 
erarbeitet und veröffentlicht.

4.  Die Vertrauensdozenten/innen, Stipendiaten/innen der Ingenieur-
und Naturwissenschaften und Altstipendiaten/innen der HBS 
und andere Akteure der Studienreform sind in die Arbeit des 
Netzwerkes einbezogen.
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Strategische Ziele bis 2011

5.   Durch das Netzwerk werden interessierte Akteure, 
Hochschulen und Institutionen in die aktuellen Diskussionen 
einbezogen, es werden Kontakte ermöglicht, der Austausch 
gefördert und eine Vernetzung initiiert.

6. Betriebs- und Personalräte als Vertreter der Berufspraxis sind
über Qualifizierung und Erfahrungsaustausch zu den Einsatz-
möglichkeiten und Arbeitsbedingungen der Absolventen einbezogen. 

7. Unsere Vorstellungen zur Weiterentwicklung der Akkredi-
tierung und ihrer Verfahren sind erarbeitet und auf den relevanten 
Ebenen eingebracht.

8. Die Arbeit und die Ergebnisse des Netzwerkes sind nach innen
und außen dargestellt und unterstützen die gewerkschaftliche 
Präsenz an den Hochschulen.
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Operative Ziele 2009

1. Mehr Gutachter/innen in die Verfahren und Gremien der

Agenturen vermitteln

2. Gutachter/innen qualifizieren

3. Gutachter/innen werben (Gewerkschaften /Altstipendiaten)

4. BR / PR – Seminare durchführen

5. ein Netzwerkplenum durchführen

6. Broschüre / Flyer / Internetauftritt überarbeiten (2008 fertig)

7. Arbeitshilfen zur Systemakkreditierung und Beruflichen 
Handlungskompetenz erstellen 

8. Arbeitsgruppen fortführen 

9. Kontakt zum studentischen Pool verstetigen
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Struktur und Arbeitsweise des Netzwerkes
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Aufgaben des Steuerkreises
Steuerkreissitzung vom 15.10.2008

Der Steuerkreis

• bereitet Netzwerkplenum vor

• sichert den organisatorischen Rahmen (z.B. 
Einrichtung von Arbeitsgruppen, Veröffentlichungen, 

Homepage)

• sichert den finanziellen Rahmen und stellt das 
Controlling sicher

• bereitet inhaltliche Debatten und Weichenstellungen 
vor

• hält Kontakt zu den Arbeitsgruppen und Arbeitsfeldern

• stellt den Rahmen für die Qualifizierungsmaßnahmen 
her

• hält Kontakt zu den Agenturen und zum 
Akkreditierungsrat

• vertritt das GNW nach außen (Gewerkschaften, 

Hochschulen, HRK ...)
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Zusammensetzung des Steuerkreises
Steuerkreissitzung vom 15.10.2008

Der Steuerkreis setzt sich zusammen aus:

• hauptamtliche Vertreter/innen der Organisationen

• Kontaktpersonen zu den Arbeitsgruppen und Feldern

• kontinuierliche Zusammenarbeit

• Repräsentanten aus dem Feld (Studierende, Lehrende, 

Berufspraxis)

• externe Expertise nach Bedarf

• ein/e Vertreter/in des studentischen Pools

• externe Moderation

Folgende Personen sind gesetzt / haben Interesse:

• Irmgard, Rita, Karl – Heinrich, Bernd (HA)

• Helmut, Heidrun, Gerhard, Karl, Sonja, Ulf (EA)

• Marko Grenz,  Mathias Lüdecke (Stud. / Stip.)

• Petra, Jörg (Mod.)

• ...


